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Pressemitteilung 

 

RDC Deutschland: personelle Veränderungen und neue 

Struktur ab 01.04.2016 

RDC Deutschland GmbH verstärkt Aufsichtsrat und 

Geschäftsführung / RDC AUTOZUG Sylt GmbH erhält 

Geschäftsführung / AUTOZUG Sylt nimmt Probebetrieb auf 

(Köln, den 30.03.2016) Kurz vor dem Betriebsstart des AUTOZUG Sylt auf der 

Strecke Niebüll-Westerland hat das US-amerikanische Unternehmen Railroad 

Development Corporation (RDC) sein deutsches Tochterunternehmen RDC 

Deutschland GmbH (RDC D) personell verstärkt und neu aufgestellt. Das private 

Eisenbahnunternehmen, das mit dem Hamburg-Köln-Express (HKX) inzwischen seit 

mehr als dreieinhalb Jahren auf der Schiene unterwegs ist, erhält zum 01.04.2016 

eine besser auf den Markt ausgerichtete Struktur. „Es geht uns um eine weitere 

Professionalisierung unserer Aktivitäten in Deutschland. Wir erweitern und verstärken 

dafür unser Managementteam und etablieren klarere Strukturen“, sagt Henry Posner 

III, Vorstandvorsitzender von RDC. „Dass wir dafür echte Kenner der Branche mit 

vielen Jahren Geschäftsführungserfahrung bei Eisenbahnunternehmen gewinnen 

konnten, freut uns sehr.“ 

Ab dem 01.04.2016 ist RDC in Deutschland mit drei Gesellschaften vertreten: Der 

Dachgesellschaft RDC Deutschland GmbH (RDC D) und den beiden operativen 

Gesellschaften Hamburg-Köln-Express GmbH (HKX) und RDC AUTOZUG Sylt 

GmbH. 

Gleichzeitig hat RDC seine Führungsmannschaft für Deutschland durch weitere 

Mitglieder verstärkt. Dabei erhält die RDC D nun auch formal einen Aufsichtsrat. 

Neben den bisherigen Mitgliedern Henry Posner III (Vorsitzender), Robert A. 

Pietrandrea, William J. Duggan und John Hensler, die die Geschäftsführung von 

RDC in Pittsburgh repräsentieren, sowie Hans Leister nehmen dort Alexander 

Hedderich und Jörg Manegold ab dem 01.04. die Arbeit für RDC auf. 



 

 

 

Alexander Hedderich, in der Vergangenheit in verschiedenen Führungspositionen 

bei der Deutschen Bahn AG (DB AG) tätig und zuletzt Vorsitzender der DB Schenker 

Rail AG, freut sich auf seine Aufgabe: „RDC ist ein global tätiges privates 

Bahnunternehmen mit einer hoch engagierten und integren Führung. An der 

erfolgreichen Entwicklung in Deutschland wirke ich gerne mit.“ 

Auch Jörg Manegold war bei der DB AG in verschiedenen Führungspositionen tätig 

und verfügt als langjähriger Produktionsvorstand der DB Fernverkehr AG sowie 

Leiter Beschaffung der DB AG über weitreichende Erfahrungen mit allen Themen 

rund um den Betrieb von Zügen. 

In die Geschäftsführung der RDC D werden Karsten Nagel und Jens Arne Jensen 

eintreten und mit Carsten Carstensen die Gruppe leiten, der gleichzeitig seine 

Aufgaben bei HKX behalten wird. Bei der Dachgesellschaft werden alle 

übergreifenden Funktionen für die operativen Tochtergesellschaften angesiedelt 

sein. 

Bei der Anfang Februar neu gegründeten RDC AUTOZUG Sylt GmbH wird Jens 

Arne Jensen gemeinsam mit Karsten Nagel die Verantwortung übernehmen, Karsten 

Nagel wird für Finanzen zuständig sein. 

Karsten Nagel ist ein ausgewiesener Finanzfachmann mit Führungserfahrung in 

verschiedenen Schienenunternehmen. Unter anderem war er Mitglied im Aufsichtsrat 

von Chiltern Railways sowie bei der S-Bahn Hamburg GmbH und der Ostdeutsche 

Eisenbahn GmbH (ODEG) für die Bereiche Finanzen und Personal verantwortlich. 

Jens Arne Jensen war über viele Jahre in Führungspositionen für Arriva und die DB 

AG tätig – in Dänemark, in Schweden und in Katar. Vor seinem Wechsel zu RDC 

AUTOZUG Sylt hat er zudem das private dänische 

Schienenpersonennahverkehrsunternehmen Regionstog geleitet. Dass die 

umgebauten Wagen für den AUTOZUG Sylt nun vom Eisenbahn-Bundesamt (EBA) 

zugelassen wurden und gleich nach der Übernahme seiner neuen Aufgabe mit dem 

Probebetrieb des AUTOZUGs Sylt gestartet werden kann, freut den Dänen 

besonders: „Wir werden alles tun, um das neue Angebot zum Erfolg zu führen“. 

  

Über RDC Deutschland: 

Die RDC Deutschland GmbH (RDC D) ist das deutsche Tochterunternehmen der Railroad 

Development Corporation (RDC) (www.rrdc.com), einem mittelständischen, global aktiven 

Eisenbahnunternehmen mit Sitz in Pittsburgh, PA, USA. RDC D ist Hauptgesellschafterin der 

Hamburg-Köln-Express GmbH (HKX) und mit dem Tochterunternehmen RDC AUTOZUG Sylt GmbH 

als privates Eisenbahnverkehrsunternehmen auf der Strecke Niebüll-Westerland unterwegs. 



 

 

 

Über RDC AUTOZUG Sylt: 

Im Frühjahr 2015 erhielt RDC D als erster Privatanbieter einen Rahmenvertrag mit 10-jähriger Laufzeit 

für den AUTOZUG Sylt. Die RDC AUTOZUG Sylt GmbH wird Fahrgäste in ihren Fahrzeugen über den 

Hindenburgdamm vom Festland auf die Insel Sylt und zurück transportieren. 

 

Über HKX: 

Die Züge der Hamburg-Köln-Express GmbH (HKX) verkehren seit dem 23.07.2012 erfolgreich 

zwischen Köln und Hamburg. Zum Fahrplanwechsel in Dezember 2015 wurde die Strecke erweitert: 

Seitdem fahren die HKX-Züge über Köln weiter bis nach Frankfurt/Main. 

Die HKX-Tickets sind mit einem Preis ab 18 Euro für die Gesamtstrecke von Hamburg bis 

Frankfurt/Main besonders günstig. Zudem werden im HKX alle Fahrkarten der Deutschen Bahn 

anerkannt, insbesondere auch die des überregionalen Nahverkehrs inklusive Schönes-Wochenende- 

und Quer-durchs-Land-Ticket. 

Für sein Angebot wurde HKX im Jahr 2015 als besonders kundenfreundliches Unternehmen mit dem 

Schienenverkehrs-Preis 2015 des Deutschen-Bahnkundenverbands in der Kategorie „Bahn“ 

ausgezeichnet. 
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